
Werden Sie 
Pate mit Herz!  

www.patenmitherz.dewww.marienhaus-st-wendel-ottweiler.de

MARIENHAUS KLINIKUM  
ST. WENDEL-OTTWEILER

MARIENHAUS KLINIKUM 
ST. WENDEL-OTTWEILER
Am Hirschberg 1
66606 St. Wendel
Telefon 06851 59-01

Paten mit Herz ist eine Initiative von:

Ansprechperson

Landkreis
Sankt 
Wendel

Sarah Maron
Koordinatorin
Telefon	 06851 59-2004 (Büro Marienhaus Klinikum)
Mobil	 0171 3086494
E-Mail	 sarah.maron@marienhaus.de

Gemeinsam gegen einsam



Grußwort

Auch in unserem Landkreis leben immer mehr ältere Bürger 
alleine. Für diese Menschen wird die Alltagsbewältigung oft 
zum Problem, so kann etwa die Rückkehr in die eigenen vier 
Wände nach einem Krankenhausaufenthalt zu akuten Notla-
gen führen. Mit der Initiative „Paten mit Herz“ will der Land-
kreis Sankt Wendel, gemeinsam mit dem Marienhaus Klini-
kum St. Wendel-Ottweiler, dem Pflegestützpunkt und lokalen 
Partnern, für ältere Menschen dauerhaft begleitende Hilfen 
aufbauen und so Gesundheit und Lebensqualität der Senio-
rinnen und Senioren verbessern. 

Ein Netzwerk aus geschulten, ehrenamtlichen Paten besucht 
alleinstehende Senioren, sie halten Kontakt mit Ärzten und 
Krankenhäusern, lindern Sorgen und Zukunftsängste und 
stehen als Ansprechpartner zur Verfügung. Mit offenem Ohr 
und offenem Herzen können Sie helfen, unseren Landkreis als 
lebenswerten Ort für Menschen jeden Alters zu erhalten. Wer-
den auch Sie Pate mit Herz.

St. Wendel, im Mai 2022 

Udo Recktenwald
Landrat des Landkreises Sankt Wendel

Wer wir sind

Das Marienhaus Klinikum St. Wendel-Ottweiler in Zusammen-
arbeit mit dem Landkreis St. Wendel und dem Pflegestützpunkt 
haben sich mit Ansprechpartnern und Einrichtungen vor Ort zu 
einem Netzwerk zusammengeschlossen.

Gemeinsam bemühen wir uns um das Wohl allein lebender 
Seniorinnen und Senioren.

Das wissen wir

Die Unterstützung durch Mitmenschen ist sehr wichtig, um 
Freude am Leben zu haben. Aber immer mehr ältere Menschen 
sind allein und müssen in ihrem alltäglichen Leben ohne Hilfe 
durch Familie oder Freunde zurechtkommen. Oft bewegt diese 
Menschen die Fragen:

	 Wie geht es weiter mit mir?

	An wen kann ich mich wenden?

	Woher kann ich Hilfe bekommen?

Besonders der Übergang von einem Krankenhausaufenthalt 
in die Häuslichkeit ist oft geprägt von Ängsten und Sorgen vor 
der Zukunft, wenn nahe Verwandte nicht greifbar sind und 
andere soziale Kontakte fehlen.

Werden Sie Pate mit Herz

Gestalten Sie eine l(i)ebenswerte Region mit, in der alle Men-
schen wichtige Glieder der Gesellschaft sind. Dadurch leisten 
Sie einen wesentlichen Beitrag zur gesellschaftlichen Entwick-
lung. 

Unsere geschulten Paten begleiten ältere Menschen in ihrem 
Alltag zum Beispiel:

	 beim Einkaufen

	beim Spazierengehen

	beim Zuhören

	beim Arztbesuch

	bei gemeinsamen Aktivitäten

Das geben wir Ihnen zurück

	 Sie haben einen festen Ansprechpartner, der Sie bei Fragen 
rund um Ihr Engagement als Pate unterstützt.

	 Bei regelmäßigen Treffen können Sie sich informieren und 
sich mit anderen Paten austauschen.

	 Ihr ehrenamtlicher Einsatz wird mit einer kleinen Auf-
wandsentschädigung sowie der Erstattung der Fahrtkos-
ten gewürdigt.


